
Die besten Kfz-Tarife 2018: Ratingagentur Franke und Bornberg

vergleicht Kfz-Versicherungen

Die Ratingagentur Franke und Bornberg vergleicht für das Kfz-Rating 2018 insgesamt

253 Tarife und Tarifkombinationen von 73 Versicherern. Das Ergebnis: Die Tarife

werden immer besser, Innovationen sucht man jedoch vergeblich.

Die Kfz-Wechselsaison steuert auf ihren Höhepunkt zu. Gehen oder bleiben? Als wichtigstes

Argument für den Wechsel gilt oft die Prämie. Doch dieser verengte Blickwinkel wird den

beträchtlichen Qualitätsunterschieden im Markt nicht gerecht. Für Verbraucher geht es darum,

eine Autoversicherung zu finden, die nicht nur günstig ist, sondern ihnen auch den passenden

Schutz bietet. Franke und Bornberg hilft beim Durchblick. Die Ratingagentur hat auch 2018 die

Kfz-Tarife untersucht und dafür die Versicherungsbedingungen einem aufwändigen

Analyseprozess unterzogen. Denn im Ernstfall kommt es weniger auf den Preis, sondern vor

allem auf die Leistung an. Zuverlässigen Schutz bietet nur, was rechtlich bindend vereinbart ist.

Schließlich geht es um sehr viel Geld: Über 23 Milliarden Euro haben die deutschen Kfz-

Versicherer für Schäden des Jahres 2017 gezahlt. 

Rating fördert die Qualität

Mit der Tarifqualität ist Michael Franke, Gründer und Geschäftsführer von Franke und Bornberg,

sichtlich zufrieden: „Autoversicherungen werden immer besser. Das Niveau der

Versicherungsbedingungen ist in den letzten Jahren klar gestiegen. Fast ein Viertel der

untersuchten Tarife haben die Höchstbewertung FFF (hervorragend) erreicht. Vor zwei Jahren war

das gerade einmal bei jedem achten Tarif der Fall.“ Die hohe Qualität führt Franke auch auf den

Einfluss von Ratings zurück: „Hier zeigt sich: Unser Kfz-Rating wird ernst genommen ¬– und setzt

Benchmarks für Produktentwickler. Sind Maßstäbe erst einmal im Markt, entfalten sie auch

Wirkung. Das Ergebnis: Immer bessere Kfz-Tarife.“

Trends in der Kfz-Versicherung 

Was die Entwicklung neuer Trends angeht, so tun sich die Produktentwickler offensichtlich

schwer. Trendpotential für die Kfz-Versicherung birgt höchstens das Thema Elektromobilität. Das

beweisen Leistungserweiterungen für Schäden durch Kurzschluss oder Tierbisse mit deutlich

höheren Entschädigungsgrenzen. Darüber hinaus mittlerweile vielfach zu finden: Eine

umfassende Absicherung für Akkus sowie besonders kundenorientierte Regelungen zum Abzug

„Neu für Alt“. Franke und Bornberg wird diese Entwicklung weiter beobachten. Und wie steht es

um den Trend zur Telematik? Michael Franke dämpft hoch gesteckte Erwartungen: „Der

prognostizierte Trend zu mehr Telematik-Tarifen für PKW lässt auf sich warten. Noch immer kann

man die Versicherer mit entsprechenden Angeboten an zwei Händen abzählen. Offen bleibt, ob

Probleme bei der Kalkulation oder mangelnde Akzeptanz der Kunden dafür verantwortlich sind.“

Top-Schutz zum günstigen Preis

Wie wenig aussagekräftig der Beitrag allein ist, zeigen einige beispielhafte Berechnungen von

Franke und Bornberg. In der Top-Kategorie FFF zahlt eine Familie in München für ihren VW Golf VII

Variant mit Haftpflicht- und Vollkaskoschutz zwischen 376,83 und 725,10 Euro im Jahr. Je nach

Typklasse, Fahrleistung oder Wohnort ändern sich zwar die Zahlen, aber der Unterschied bleibt.

Am größten sind die Unterschiede beim Beitrag für Fahranfänger. Der kann für einen

hervorragenden Tarif (FFF) 150 % und mehr betragen. Michael Franke erläutert: „Billig ist nicht

immer gut. Es gibt es auch Top-Tarife zum überraschend niedrigen Preis. Erst die Kombination

www.assekuranz-info-portal.de

20.11.2018 

Seite 1 von 3

https://www.assekuranz-info-portal.de/


von Preis und Qualität entscheidet darüber, welche Kfz-Versicherung für den einzelnen

Versicherten und seinen ganz individuellen Bedarf am besten geeignet ist. Am Ende der

Beratung muss der Kunde wissen, worauf er verzichtet – Geld oder Leistung.“

Ergebnisse Kfz-Rating 

Franke und Bornberg vergleicht Kfz-Tarife ausschließlich auf Basis eigener Recherchen. Quellen

für das Kfz-Rating wie auch für alle anderen Produktratings von Franke und Bornberg sind

ausschließlich die Versicherungsbedingungen sowie gegebenenfalls verbindliche

Verbraucherinformationen, Formulare und Geschäftsberichte. Geschäftsplanmäßige oder

sonstige Erklärungen/Auslegungen der Versicherer, Selbstauskünfte sowie Werbung fließen nicht

ein. Das Kfz-Rating von Franke und Bornberg bewertet Versicherungen für PKW. Untersucht

werden Tarife für 

• Kraftfahrzeughaftpflicht

• Teilkasko

• Vollkasko sowie

• Zusatzbausteine 

253 Tarife und Tarifkombinationen von 73 Gesellschaften wurden nach 61 Kriterien analysiert –

macht unter dem Strich exakt 15.433 Positionen, die in das Kfz-Rating 2018 einfließen. Sie
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werden entsprechend ihrer Bedeutung gewichtet. Maßgeblich für das Ergebnis sind jene

Kriterien, die für die Mehrzahl der Kunden wichtig sind. Spezielle Risiken wie zum Beispiel die

Fahrerunfallversicherung fließen nicht in die Bewertung ein. Die Ratingergebnisse ordnet Franke

und Bornberg in Bewertungsklassen ein, für die jeweils Mindeststandards definiert sind. 

Alle Ergebnisse online 

Die Bewertungsrichtlinien sowie die vollständigen Ergebnisse zum Kfz-Rating 2018 stellt Franke

und Bornberg im Internet unter www.franke-bornberg.de/ratings/ kostenlos bereit.

Pressekontakt:

Janine Sachs

Telefon: +49 (0) 511 357717 54 

E-Mail: janine.sachs@fb-research.de

Unternehmen

Franke und Bornberg GmbH

Prinzenstr. 16

30159 Hannover 

Internet: www.fb-research.de

Über Franke und Bornberg GmbH

Seit 1994 analysiert und bewertet die Franke und Bornberg GmbH in Hannover

Versicherungsprodukte und Versicherer – unabhängig, kritisch und praxisnah. Franke und

Bornberg prägt wie kein anderes Unternehmen die Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft der

Entwicklung von Versicherungsbedingungen. Das Unternehmen zählt zu den führenden

Versicherungsanalysten im deutschsprachigen Raum. 2018 hat Franke und Bornberg das

deutschlandweit erste Rating für Cyber-Versicherungen veröffentlicht.

Der Unternehmensbereich Franke und Bornberg Research GmbH entwickelt und vermarktet

Produktdatenbanken und elektronische Informations- und Beratungssysteme. Diese basieren auf

von Franke und Bornberg GmbH erhobenen und aufbereiteten Informationen über

Versicherungsprodukte und -unternehmen. Franke und Bornberg ist fachlich und wirtschaftlich

unabhängig und beschäftigt mittlerweile mehr als 90 hochqualifizierte Mitarbeiter*innen.
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